
sachbearbeitendes Amt Auskunft erteilt Telefonnummer

60 Bauamt Frau Plessentin - 6343  DB des OB am:      

empfohlene Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin

Ortsbeirat Stadmitte (14) 17.10.2012
Bau- und Planungsausschuss 13.11.2012
       
       

Entscheidung trifft:        
 nicht öffentlich  öffentlich

VORLAGE ZUR ENTSCHEIDUNG DES OBERBÜRGERMEISTERS

Amt/Senator/ 
Beauftragte

Mitzeichnung Amt/Senator/ 
Beauftragte

Mitzeichnung

60.437      
60.43      
60.4      
     
     Schlusszeichnung Fachamt: 60
     beteiligte Ortsbeiräte:      

Gegenstand

Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB für das Bauvorhaben (Bauantrag) „Neubau eines 
Mehrfamilienwohnhauses mit Garage“, Rostock, Neue Werderstr. 27, 28; Az: 03613-11 

Entscheidungsvorschlag

Das Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB für das Bauvorhaben 
(Bauantrag) „Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit Garage“, Rostock, 
Neue Werderstr. 27, 28, wird erteilt.

Vorlage wird der 
Bürgerschaft zur 
Beschlussfassung 
empfohlen.

Entscheidungsvorschrift 

§ 7 Abs. 5 Hauptsatzung der Hansestadt Rostock

Vorlage wird dem 
Hauptausschuss zur 
Beschlussfassung 
empfohlen.

Fortsetzung
Ergänzungsblatt
Nr. 

finanzielle Auswirkungen

keine



     
Holger Matthäus     Datum

 Anlage 1 (Kurzbeschreibung) und 1x Lageplan, 1 x Ansicht in Papierform, Format A4
Anlage 2 (Planzeichnungen im Original): 2 x Lagepläne,  5 x Grundrisse, 5 x Schnitte, 3 x Ansichten

Vorlage Erledigungsvermerk

¨ bestätigt ¨ vertagt auf OB, S II o. S IV

¨ nicht bestätigt ¨ auf die Tagesordnung der DB des OB 03

¨ mit Änderung bestätigt ¨ zurück an Fachamt

Begründung

- § 7 Abs. 5 der Hauptsatzung der Hansestadt Rostock erfordert für Bauvorhaben ab 
500.000 EUR Rohbausumme die Entscheidung des Oberbürgermeisters über das  
„Einvernehmen der Gemeinde“ im Einvernehmen mit dem  Bau- und Planungsausschuss.

- Bauplanungsrechtlich besteht Genehmigungsfähigkeit.

Fortsetzung
Ergänzungsblatt
Nr. 


